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170.
Beifpiel

I.
(Breslau .)

gleicht das Buch mit dem betreffenden Konto in den Büchern der Buchhaltung ,
ftellt die entfprechende Anweifung an die Rückzahlkaffe aus und gibt diefelbe
nebft dem Sparkaffenbuch der Rückzahlkaffe . Wenn dann der Betrag in das
Auszahlungsjournal eingetragen worden ift und der Rückzahlkaffierer feinen
Namen im Sparkaffenbuch vermerkt hat , wird der Partei der Betrag aus¬
gezahlt und das Sparkaffenbuch wieder gegen Rückgabe der Nummer aus -

’gehändigt ; alsdann ift das Gefchäft erledigt . Zu berückfichtigen ift hierbei noch ,
dafs die Rückzahlkaffe mehrmals am Tage von der Hauptkaffe dotiert werden
mufs und daher am beften in der Nähe derfelben anzuordnen ift . Im allgemeinen
geht die Expedition bei der Rückzahlkaffe rafcher von ftatten als bei der
Einlagekalfe .

Am Semefterfchlufs wird der Verkehr in den Sparkaffen noch durch die¬
jenigen Befucher vergröfsert , welche hier erfcheinen , um lieh die fälligen Zinfen
in ihren Sparkaffenbüchern gutfehreiben oder auszahlen zu laffen .

Aus vorftehender Schilderung ift erfichtlich , dafs das eigentliche Spar¬
publikum lediglich an der Einlagekaffe , an der Buchhaltung und an der Rück -
zahlkaffe expediert wird , je nachdem es feinen Sparpfennig einzulegen oder zu
erheben wünfeht .

Im wefentliehen wird es darauf ankommen , für das Publikum bequeme
Räume mit guten Zugängen zu fchaffen und den Verkehr fo zu leiten , dafs
Stauungen und Kreuzungen ausgefchloffen lind . Auch Aborte für das Publikum
find in entfprechender Weife , für Männer und Frauen getrennt , anzulegen .

In den nachfolgend vorgeführten Beifpielen foll noch eingehender auf
Einzel - und Befonderheiten Bezug genommen werden .

Bezüglich der Einrichtungsgegenftände gilt im allgemeinen das bei den
Bankgebäuden Gefagte . Die Schalteranordnung weicht infolge des ander¬
weitigen (vorftehend bereits gefchilderten ) Gefchäftsganges etwas ab , und es
lind auf der nebenftehenden Tafel und in Fig . 320 bis 323 die einfehlägigen
Einrichtungen der neuen Sparkalfe zu Hamburg dargeftellt .

b ) Ausführungen.
In erfter Reihe fei das Sparkaffengebäude zu Breslau vorgeführt . Nach¬

dem lieh die feitherigen Räumlichkeiten der Sparkalfe im Stadthaufe fchon
lange als unzulänglich erwiefen hatten , wurde 1887— 90 durch Plüddemann ein
Neubau in frühgotifchem Stil (Fig . 324 bis 326 8 ’) am Rofsmarkt errichtet , deffen
Gefamtkoften etwa 655000 Mark betragen .

Die fämtlichen Gefchäftsräume der Sparkaffe find im Erdgefchofs untergebracht ; ein Teil derfelben
ift zur Benutzung an die ltädtifche Bank vermietet worden .

Durch eine geräumige Eingangshalle gelangt man vom Rofsmarkt aus in einen glasüberdeckten
Vorraum in der Mitte des Haufes , von dem aus rechts ein Eingang nach der Sparkaffe führt , während
man links auf vier Treppenläufen das I . Obergefchofs erreicht , wo fich die ltädtifche Bibliothek befindet .

Der grofse Gefchäftsraum der Sparkaffe zerfällt in die Halle für das Publikum und in die Arbeits¬
plätze der Beamten ; letztere ziehen fich um den mittleren Raum für das Publikum an drei Seiten herum
und erhalten reichliches Licht mittels der dreizehn Fenfter , die am Rofsmarkt , am Karlsplatz und an
der Ohle angeordnet find . Zwifchen den Arbeitsftellen der Beamten und dem Publikumraum bildet der
Zahltifch in einer Länge von 30 m mit den fieben Zahlftellen die Trennung .

Ferner ift vom Hauptfaal aus ein Raum durch eine Glaswand nach der Ohle zu abgetrennt für
die Hauptrendantur und die allgemeine Abfertigung im Geldverkehr für Lombard , Hypotheken u . f. w.

Unmittelbar an die Hauptrendantur anftofsend , liegt das Sitzungszimmer des Kuratoriums mit zwei
nur vom Sitzungszimmer zugänglichen Treforräumen ; letztere find von unten durch die Betonfohle und

80 Nach freundlichen Mitteilungen des Herrn Baurates Plüddemann in Breslau .
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das Erdreich , feitlich durch die mit Stahlfchienen verfehenen Wände , oben durch Panzerplatten (über

den Gewölben ) gefichert .
Durch einen Flurgang find mit der Sparkaffe zwei an der Ohlefeite liegende Bureauräume ver¬

bunden , fowie ein Raum für reponierte Akten und Bücher ; auch find durch diefen Flurgang die Aborte

für die Beamten zugänglich , die dicht am Nebeneingange der Ohlefeite liegen . Für die Sparkaffen -

befucher (Männer und Frauen ) find Aborte im Hofe vorgefehen ; man gelangt zu denfelben vom Vellibül

aus durch einen Durchgang unter der Flaupttreppe .
Der Raum für reponierte Akten ift durch eine Zwifchendecke in zwei Teile geteilt , deren unterer

auch als Kleiderablage für die Beamten dient . Hier find fünffach übereinander , je 0,50™ hoch , etwa

200 m Fächer angeordnet . Die reponierten Kaffenjournale , Manuale u . f. w. können , falls die Aufbewahrung
hier nicht tunlich ift , an den Längswänden des Sitzungszimmers bequem zur Aufftellung gelangen .

Die Schränke für die Regiftratur , für laufende Sparkaffenbücher , für Formulare u . ft w . find im

Sparkaffenraum felbft untergebracht .
Dem mittleren Vorraum vor dem Eintritt in die Sparkaffe ift noch eine Pförtnerftube angegliedert ,

von der aus die Ein -, bezw . Ausgänge zum Sparkaffenraum gut überfehen werden können . Auch ift

Vorforge getroffen , dafs in Ausnahmefällen das geräumige heizbare Vellibül als Publikumsraum benutzt

werden kann .
Die Ausftattung ift in jeder Hinficht eine gediegene ; befonders wirken die auf kräftigen Granit¬

fäulen aufruhenden Kreuzgewölbe der grolsen Halle mit der charakteriftifchen Bemalung recht gut . Die

Einrichtung der Sparkaffenräume hat etwa 21 ooo Mark gekoftet . Zur Erwärmung des Gebäudes dient

eine Dampfniederdruckheizung .

Fig . 327.

Sparkaffenverein zu Danzig .
Erdgefchofs 88).
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Das Gebäude des Sparkaffenvereins zu Danzig (Arch . : -Ende & Boeckmann -,

Fig . 327 u . 328 88) wurde am Ausgang der achtziger Jahre errichtet und fchmiegt
lieh mit feiner fchönen Renaiffancefaffade in harmonifcher Weife in das

charakteriftifche Städtebild der alten bedeutenden Handelsftadt ein . An her¬

vorragender Stelle auf der Speicherinfel , zwifchen Mattlau - und Hopfengaffe ge¬

legen , ift die Hauptfront an der Milchkannengaffe angeordnet , und die dicht am

Bau befindliche Brücke führt unmittelbar hinüber zum grünen Tor und weiter¬

hin nach dem berühmten Langen Markt .
Der fehr ungünftige Untergrund erforderte eine Pfahlroftanlage mit über 800 Pfählen ; auch mufsten

alte Fundamente befeitigt werden . Auf die Pfähle wurde eine 1,25m dicke Betonfchüttung aufgebracht ;

dann folgt bis Kellerfohle noch 1,50m Mauerwerk .
Die klare überfichtliche Grundrifsanordnung (Fig . 327 ) zeigt in der Hauptfache zwei Teile für die

Einzahlungs - und Auszahlungskaffe ; das Kontrollbureau liegt in der Mitte .

Die Zahltifche teilen die Hallen in zwei ungleiche Hälften , deren gröfsere für das Publikum be -

ftimmt ift . Die gute Regelung des Verkehres wird hierdurch die Anordnung der Eingänge an den

8S) Nach: Deutfche Bauz. 1886, S . 325.
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beiden Gebäudeecken bewirkt , während die Ausgänge aus beiden Publikumshallen in der Mitte nach

dem Treppenraum zu , angeordnet find .
Die Räume für die Beamten , welchen fleh links die Bureaus für den Lombardverkehr mit dem

Trefor und die Zimmer des Direktors anreihen , ftehen unter fich durch die hinter dem Treppenhaufe

Fig . 328 .

fl

Sparkaffenverein zu Danzig .
Arch . : Ende & Boekmxnn ..

liegende Kontrolle in Verbindung , haben an der Hopfengaffe einen Heben - und an der linken Ecke

einen Hauptzugang . Rechts vom erwähnten Mebeneingang liegt im Erdgefchofs noch die Wohnung des

Pförtners .
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Im I . Obergefchofs befinden fich Dienitwohnungen für den Direktor und Kaffierer , im II . Ober -

gefchofs folche für die anderen Beamten der Bank .
Für die Faffade wurden dunkelrote Verblendfteine aus Liegnitz verwendet , während Werkfteine

nur in fparfamer Weife Verwendung fanden . Das Dach ift mit englifchem Schiefer und mit farbigen

Einlagen aus deutfchem Schiefer eingedeckt 88).

Das neue Gefchäftshaus der Sparkaffe zu Hamburg (Arch . : Haller ;

Fig . 329 bis 332 wurde 1893 — 94 erbaut und enthält aufser den im Erd - und

Untergefchofs gelegenen Räumen für die Sparkaffe in den oberen Stockwerken

noch vermietbare Gefchäftsgelaffe .

Fig . 332.

:
1:250
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Schnitt zu Fig . 329 bis 331.

Der grofse einheitliche Raum im Erdgefchofs (Fig . 331 ), durch den nur die Säulen für die oberen

Konftruktionen durchgehen , ift in entfprechender Weife durch Schalteranlagen , welche bereits in Fig . 320
bis 323 und auf der Tafel bei S . 236 vorgeführt worden find , zerteilt worden . Der Haupteingang ift

am Neuenwall gelegen .
Bemerkenswert find hier die Raumanordnungen in den zwei Untergefchoffen , durch welche beide

hindurchreichend , nach dem Fleet zu , ein Sitzungsfaal mit Yorraum in gefchickter Weife angeordnet ift ;
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in Verbindung damit , aber in beiden G cfch offen übereinander , liegen Aborte und Kleiderablagen , fowic

Sa/üj -Räume ,
Im unteren Keller befinden ficli dann noch die Räume für die Heiz - und Lüftungsanlagen ,

während im oberen Keller noch liegen : Wohnung für den Kaftellan , Eingangsflur zum Sitzungsfaal und

Archiv . Durch den Eingang an der abgeftumpften Ecke gelangt man fowohl nach der Wohnung des

Kaftellans , als auch durch die hier liegende Haupttreppe nach den oberen Gefchoffen ; durch diefelben

ift ' in der Mitte ein Lichtfchacht durchgeführt mit einer Glasdecke über dem Erdgefchofs und über

dem Dach .
Fig . 334-
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Kaffenfaal in der Böhmifchen Sparkaffe zu Prag .

Das Aufsere (Fig . 329 ) des von drei Seiten freiliegenden Gebäudes mit feiner antiken Formen -

gebung , den grofsen dreigeteilten Fenftern und der Ruftikaquaderung im Erdgefchofs macht einen ge¬
fälligen Eindruck , der durch die Ausführung in hellem Sandftein noch gehoben wird . Die gediegene
und folide Ausftattung im Inneren entfpricht im wefentlichen der Art und Weife , wie wir diefelbe bei

Befprechung der Haller 'icherL Bankbauten zu erwähnen Gelegenheit hatten . Die Baukoften haben
den Betrag von 367 000 Mark erreicht .
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Um auch aus aufserdeutfchen Ländern einige Beifpiele von Sparkaffen¬
gebäuden zu geben , fei hier noch zuerft das Gebäude der Böhmifchen Spar¬
kaffe zu Prag (Fig . 333 u . 334 ) erwähnt . Diefes Bauwerk ift in Bezug auf

Gediegenheit und Reichtum der Ausftattung den vornehmften Bankbauten an
die Seite zu Hellen und beweift die Bedeutung des Deutfchtums in Böhmen in
beiter Weife . Zur Bauleitung , bezw . Herftellung der Pläne wurde Schachner
berufen , der hieran in den Jahren 1892— 97 arbeitete .

Fig- 335-
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Sparkaffe zu Melun 89).
Arch . : Majoux .

Die Buchhaltung ift hier in bemerkenswerter Weife oberhalb der Rückzahlkaffe im I . Obergefchofs

angeordnet ; hydraulifche Aufzüge vermitteln in lotrechter Richtung den Verkehr zwifchen den Beamten .

Aufser der Buchhaltung befinden fich im I . Obergefchofs noch die Räume der Direktion , der Kontrolle ,
des Sekretariats etc .

Die Baukoften erreichen bei diefem Bauwerk den Betrag von 1700000 Mark . Von der reichen

Geftaltung und edlen Formengebung des Inneren geben wir in Fig . 334 ein anfchaulich .es Bild .

Schliefslich fei noch ein Beifpiel einer franzöfifchen Sparkaffe gegeben , aus
einem Lande , wo der ausgebildete Sparfamkeitstrieb der Bevölkerung für die

*73-
Beifpiel

IV .
(Prag .)

174.
Beifpiel

V .
(Melun .)

89) Nach : La conßruclion moderne , Jahrg . 12, S. 581 u. PI . 108.
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Erbauung derartiger Gebäude fehr förderlich ift . In Fig . 335 u . 336 89) handelt

es lieh um das Gebäude der Sparkaffe zu Melun , einer mittleren Stadt , wo bei

grofser Sparfamkeit die Einfachheit doch in vornehmen Formen lieh reprafentiert .

Der Architekt (Majoux) hat für das Gebäude eine Zerlegung in zwei Teile gewählt, und zwar

wurde ein gröfseres Archiv- und Regiltraturgebäude mit Buchhaltung und ein kleinerer Pavillon mit

Publikumraum und Zimmer für den Archivar erbaut.
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